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Aus dem Staate. 

F 
« Zu Fremont findet dieie Woche der 

Von den Rittern von St. Eeb-Nagns 
arrangirte Tarneoal statt. 

« Die Omaba Printinq Co. hat ihr 
Aktienlapital von 875,000 auf d400,s 
000 erhöht· Scheint auch viel Wasser 
ztt sein! 

« Zu der AbsarssensFeier in Uma- 
ba wird auch eine sutomobilparade ar- 

rangirt und sind sür ddoo Preise dasür 
ausgesetzt worden. 

« Dem Former Henky Schröder bei 

Benutngton ertranken 73 Schweine und 
viele Former in der Gegend haben mehr 
oder weniger Verluste zu verzeichnen. 

V E. R. Ring in Elm Totvnship, 
Gage Eounty, verlor einen werthvollen 
Hengst durch Bliyichlag Der Werth 
des Thieres wurde auf 0500 geschäht. 

. Wie serlautet, ist die Westingboufe 
elektrische Fabrik fest damit beschäftigt, 
Plane und Spezisikationen mitzuarbei- 
ten sük eine elektrische Keastanlage zu 
Niobe-aka, Neb. 

« L. M. Keene zu Fremont bat in 
einem unbenuyten Schornstein seines 
Das-les ein Bienenschwarm sitzen und ge- 
denkt er, seinen Winterbedars an Honig 
dadurch tu erhalten. 

« Die alten Ansiedler von Pierce 
County werden am U. September eine 

grosiartige Reaktion abhalten und zwar 
findet dieselbe tu Plainoietv statt. Ein 
reichhaltiges Programm Iit auigestellt 
worden« 

« Jäger iollten bedenken, daß die 

Hühnerjagd erst am l. Oktober erlaubt 
ist und nicht am l. September und zwar 
ist sie nur offen bis zum 30. November- 
Die Jagd auf Qui-ils ist jedoch dieses 
Jahr sur einen Monat onen und zwar 
vom t. bis sto. November- 

« Die Uehetschaietnrnungen iin öftlti 
chen Theildes Staates waren lepte Io- 
che ungeheuer stark und viele Familien 
mußten aus ihren Wohnungen flüchten 

cum sich in Sicherheit tu bringen« Vieh 
erttanl in großer Zahl und der Ernte 
wurde umgeheurer Schaden zugesagt 

« Zu Seribner starb tin Alter von 73 

Jahren Frau Geist, die Wittwe eines 
der ältesten Unsiedler in Cuniing Conn- 
tv und Mutter von Franl Geist zu 
Scridner, Alsred zu West Botnt und 

Wilsvn zn Pennsylvania Las Be- 
grädntß sand zu West Potnt statt. 

· Der südöstlich von Papillivn wohn- 
haste Farmer G. N· Fackler hat die 
Rock ngand Bahn um 83,950 Scha- 
denersad verklagt, weil dieselbe eine 
Brücke baute, die nicht groß genug sei, 
das Wasser des Bussalv Creek durchzu- 
lassen, svodurch Finsteer ifrnte zu ge- 
nanntein Betrage Schaden zugisüzt 
wurde. 

. Bei der Bewerbung uin die neu zu 
etadlirende erenalschule unseres Staa- 
tei trug die Stadt Kearney den Sieg 
davon. Die Staats-Schulbehörde tras 
am Montag in Peru zusammen, um die 
Entscheidung zu treffen, welche von den 
15 Bewerherinnen den Preis davontra- 

gen sollte. Nach dem litten Ballot 
trug Rearney den Sieg davon. 

« So lange Nebraska besiedelt ist, 
wurde noch nicht so viel Wasser an ver- 

schiedenen Stellen des Staates gesehen 
als dieses Pest-r und leiste Woche liber- 
traf noch die vorhergehenden Ueber- 
ichwemmungen welche dieses Jahr tu 
verzeichnen waren· Der durch das vie-le 
Wasser nngeriehtete Schaden ist unbe- 

rechenbar. Auchin unseren Nachbar- 
stcnien Jorva und Kanan sah eg bös 
ems. 

« Der Former Iohn Crubtree, 5 
Meilen westlich von Teeumfeh wohnhait, 
verlor ein Auge qui seltene Weis-. Er 
war dabei, eine Kuh zu melken und saß 
auf einein Schemel zwischen der Kuh 
und einer Stachelhrnhtient, als die Kuh 
ihn vorn Schemel drängte Bei dein 
Versuch, sich vor einem Fall zu bewah- 
ren, fiel er mit dem Gesicht gegen den 
Draht und ein Stachel zerstörte ihm ein 

Unge. 
· Taylor Grab-m, welcher leythin 

in Caß County mit feinem Fuhrwerk 
verunglückte, als er mit einer Wage-ils- 
dung Aepfel nnd Lineoln unterwegs 
wir, hat sich mit den Conntysltomissäs 
ren von Cnß Co. qeeini t und erhält er 
0100 Schadenertah. r verlor ein 
Pferd dabei, als er eine fhndhnite 
ere krengte und Pferde, Wagen, er 

fellst nnd fein Sehn einen Abhang hin- 
weisen-, sosei er nnd fein Sehn 

-- MUrslserseiie unser-lett davonli- 
IIO 

« 

« Das Jetter Saloongebäabe an 26. 
anb Q Straße zu South Omaha brann- 
te gestern total nieder. Schaden S4000, 
ist versichert. 

« Die Theilnahme an der biese Woche 
siattfrnbenden Rennion zu Hastings ist 
sehr schwach nnd entspricht durchaus 
nicht den gehegten Erwartungen. 

« Frei-. Shasser von Plainoierv, ein 
iugentilicher Einbrecher und allgemeiner 
Taugenichts, wurde von Countyrichter 
J. A. Williams nach der Resormschule 
geschickt. 

« Beim Anstreichen des Iohnhauseg 
ter Familie siel R. C. Pan-ers zu Nor- 
tolt, Sohn von Richter Pan-ers und 
neuerwählter Prinzipal der Norsolter 
Schulen, von eines Leiter und brach 
einen Arm. 

Mit des Sommers-Nahrung unb 
Dihe entwickeln sich Leber-Leiden, Dr. 
August Königs Hamburger Tropsen 
sind jedoch immer bereit die Leber zu 
neuer Thätigkeit anzuspornen und in 
guter Beschaffenheit zu erhalten. 

. Eine gelungene Klage ist in Fee-J 
mont von O. F. Turner gegen Frei-. ; 
Snyder angestrengt worden und zwarz 
sür litlLit Schadenersad. Turner giebt» 
an, daß Saht-er 81000 von ihm bargen 
wollte für R Prozent Zinsen; baß der- 
selbe das Gelb aber nicht borgte und 
er gezwungen war, es sonstwo zu ver- 

borgen sür nur I Prozent unb daß er 

dadurch Schaden zu genannte-n Betrage 
eilitt. 

« Zu Seward sanb am letzten Freitag 
zum zweiten Mal eine Spezialwahl statt, 
zum Zweck, über 87000 Bands abzu- 
stimmen sür Anlage einer elektrischen 
Lichtanstalt. Das erste Mal ergab bie 
Abstimmung 287 Stimmen sür nnd 531 

gegen die Bands, boch war has Verse- 
tzen gemacht worden, in ber Proposmon 

Lntebt anrnaeben das- die Bands abhe- 

zahlt werden fallen ttttd war deshalb 
eine zweite Wahl nöthig. Diese ergab 
236 Stimmen für ttnd 46 gegen die 
Bands nnd ietzt ift tnan sich nicht einig 
darüber, ad dies genug Stimmen sind, 
indem Manche behaupten, es fei eine 
Mehrzahl der Stimmgeber nöthig ttnd 
236 ift keine Mehrheit aller Sturmge- 
der der Stadt. 

« Jn Lsntaha ertranken ant Freitag 
Jiachtntttag zwei Knaben, Jeff Keep ttnd 
Francis Hannaher. irt einer Schlucht an 

Gier und Martha Straße, die infolge 
des starken Regens voll Wasser wars 
Bereits vorher hatte hier Wasser gestatt- 
den, welches der Jugend oiel Vergnügen 
gewährte, doch nach dent letzten starken 
Regen war das Wasser fehr tief gewor- 
den. als die beiden Jungen hineingin-» 
gen. Keep gerieth tn eine tiefe Stelle 
ttnd hattnaher versuchte ihn zu retten 
wobei auch er erttattk. Mehrere kleinere 
Jungen, die dabei waren, liefen schrei- 
end davon ttttd alartttittett Leute, die ka- 
men und nach etwa anderthalbstündigem 
Suchen die Leichen fanden. Die Jun- 
gen waren 12 und 13 Jahre alt. 

« Chertnan Caunty hat eine Mord- 
gefchichte an Hand und zwar foll Carl 
T-üsterhofs, der nardöstlich von Loup 
City auf einer Fartn wohnte, fein Frau 
erfehlagen haben. Frau Düfterhoff war 

arn Samstag var einer Woche zuletzt ge- 
sehen worden ttnd ihr Mann fagte meh- 
reren Besuchern, sie feiattf einer Ve- 
iuchsreife nach dertt Osten. Anderen 
wieder fagte er, sie fei fort von ihm und 
käme nicht wieder. Man schöpfte Bei-« 
dacht und der Sheriff mit etwa 100 an-( 

"oeren Leuten suchten ote ganze umgegeno 
ab, mit betn Erfolg« daß rnan letzten 
Freitag bie Leiche ber Frau in einer tie- 
sen Schlucht in hohem Grase sand. Sie 
war bereits ftarl in Verwesung überge- 
gangen. Am Körper sana inan eine 
Anzahl Verltyangem vie anscheinend 
ntit einein stumpsen Instrument beige- 
bracht worden waren und die Spuren 
aus bern Platze zeigten an, baß das 
Opfer jedenfalls noch lebend dahinge- 
bracht worden, bann aber den Verletzun- 
gen erlegen sei. Düftekhoss wurde arte- 

tirt, betrug sich jedoch ganz gleichgültig 
bei der Sache, als wenn es ihn gar 
nichts anginge. Das Ehepaar war vor 

etwa einern Jahre von New York nach 
Sherttan Connty gekommen. 

Furchtbare Nachtheile tat thu. 

Vetttägerig, allein unb vertasfsen Tas, 
um es kur tu fassen, war der Zu tanh eines 
alten Sol ten namens J. J. Hasens, Ver- 
saittes, Ohio. Jahrelang war er mit Nie- 
renbe werden eptaqh unb wettet Doktoren 
noch ebizin s astten ihm Ltnberttng. Zu- 
lept versuchte er lfteetrie Bitters. Ja kürze- 
ster Frist stellte es ihn aus ble åße unb set-it 
bezeugt er: »Ich» bin aus beut e ber völ- 
lt en Wiederherstellung-· Das este in ber 

elt sctr Leb nnd Nierenleiben und alle 

formen non sFeen- und Cingetsetbebes 
W. Ntte Gatantiet von A. W. 

dessem been Apotheker. s 

Durch Hipe geschwächt unterliegt das 
menschliche System leicht den Angriffen 
neuralgischer Schiner-en. Durch den 
Gebrauch von St. Jakobs Oel werden 
die Nerven grstarkt nnd können in Folge 
dessen derartigen Angriffen besser wie- 
verstehen. 

« Jn Beatrice wurden vor mehreren 
Tagen zwei Frauen arretirt wegen uns 

vfdentlichen Betragens. Sie gaben an, 
Frau Smith und Fri. Tessie White zu 
heißen und von Ontaha zu sein. Sie 
wurden um je 810 und Kosten gestraft, 
berappten und konnten ihrer Wege zie- 
hen. 

Eine Warnung. Gefahr ist im 
Anzug, ivenn die Nieren nicht mehr ar- 

beiten. Fornr’s Alpenkrauter-Blutbele- 
bek entfernt die Ursachen. Herrs. Joha- 
son in Respekt, Mo» wurde von einem 

hartnäckigen Ansall oon Nierenleiden, 
welches über sechs Jahre aller Behand- 
lung spottete, durch den Gebrauch von 

Fornis Alpenkräuten Blutbeleder voll- 
ständig geheilt 

« Jn der Nähe von Adams im nord- 
östlichen Theil von Gage County wurde 
der Pserdedieb Charles Miller am Sam- 
stag von Sherisf Galloway verfolgt und 
da er nicht aus den Beseht des Sherisfs, 
anzuhalten, hörte, sondern zu flüchten 
suchte, schoß letzterer aus ihn, doch Mil- 
ler ritt davon· Galloway sand jedoch 
Blutspuren aus dem Wege und sand 
man den Verwundeten nachher in seiner 
Wohnung sterbend oin Miller war 

ein desperater Charakter und ermöglichte 
es, während mehrerer Jahre den Beam- 
ten zu entgehen« bis ihn jetzt das Schick- 
sal ereilte. 

« Charles Felden, ttsi Jahre alt, 
sand vor einigen Tagen seinen Tod sie- 
ben Meilen westlich von Beatrice, indem 
er mit dabei war, eine Tsreschmaschine 
nnd Lokomvbtle über eine Brücke zu 
drinnen. Die Brücke war m schwach 
und Felden stürzte mit der Lokomobile 
hinunter in den Bach, wobei er unter die 
schseke Moschine kam. Der Schädel 
wurde ihm zerquetscht und trug er an- 

dere Verletzungen davon. Die Mitar- 
beiter konnten ihm auch nicht beisam- 
men wegen dein aus dem Kessel strömen- 
den Dampf und dauerte es etwa drei 
Stunden bis die Leiche hirausgeschasft 
werden konnte. Es war davor gewann 
worden, die Brücke zu passiren, doch hat- 
ten die Leute die Warnung nicht beachte-. 

« Jn anaha wurde letzten Samstag 
Nachmittag der an 24558 südl. 17. 
Straße wohnhaste Charleå K. Bonden 
in der Küche seines Hauses todt ausge- 
funden. Der Tod war eingetreten in- 
solge Erstickuna durch Gag und ein 
Nachbar, Frant Wende-« entdecktedas 
Geschehene. Frau Woodg bemerkte-, 
als sie sich auf dein Hofe befand, starken 
Gabgernch, konnte jedoch nicht ausfin- 
den, wo derselbe herkam, doch je näher 
sie nach Bande-MS Wohnung tarn, je 
stärker wurde der Geruch. Sie rief 
eine Nachbarin und versuchten fie, einen 
Blick in das Haus zu gewinnen, doch 
war es nicht möglich, da die Löden zu 
waren. Sie riesen dann Hkm War-dep, 
welcher die Jalousien einschlug und ein 

Fenster ösinete Als er dann in die 
Küche einstieg, fand er Banden todt ans 
dein Fußboden liegend, neben einer 
»Cot,« die er in der Küche ausgestellt 
hatte während der Abwesenheit seiner 
Frau, welche slch nämlich aus einer Be- 
snchsreise im westlichen Theil des Staa- 
tes befand nnd deren Rückkehr ain selben 
Tage erwartet wurde. Man sand beide 
Hähne arn Gasosen geöffnet nnd die 
einein- Ekkläkmm hoc Fall-I die man 

sich zurechtlegen konnte, war, die, daß 
Boyden Feuer habe machen wollen und 
einen Hahn andiebte, denn aber sich an: 

derS besann nnd das Gas nicht anzüiu 
dete, aber den anderen Hahn iiiich an- 

drehte, in der Meinung, den bereits an- 

gedrehten Hahn abzubrehenz dann legte 
er sich wahrscheinlich aiit die »Ein-« ziir 
Ruhe nieder und fiel später herunter. 
Boyden wa: Clerk bei dei« lishicogo, St. 
Paul, Miniieapolig ef- Oinahn Bahn 
in der Fiachiabibeilung des Webitei 
Str. Vabnboiz nnd glaubt man nicht 
daß Selbstnioid vorliegt. 

slnes Knaben wilder Ritt um’s 
Leben. 

Mit der Familie iini »ein Weit versammeln 
welche den Tod eiioaiieieii, ivahreiid der 
Hohn eiiieii 18 Meilen weiten Miit iiin’s Le- 
ben unternahm, Tr. Ringe New Tiber-very 
fiir Schiosiidiiicht, Hiiiteii iiiid Ertiiltiingen 
bolend, erduldete W. O. Broivii non vers- 
ville,··1iid., die Schrecken des Todes infolge 
von Ästbnieu aber dieie wunderbare Arznei 

verschaiite osoriige Linden-ins und bellte ilsn 
bal bellst ndi Er schreibt: .Jch habe 
ieyt ·ede Rast einen geiiiiiden Schlan 
Gle· e minder are Euren von Schwind- 
iicht, Lungeneiitzlindiinq, Bronchitis, Hil- 
eii, Erläuungen und Gabe-e bei-eilen ihren 

unvergleisllchen Werth bei allen hals- iiiid 
Lunienbeschserden. Garantien Flaikii soc und il.w. Probefliischen frei in s. 
sschbeiks Apotheke. 

Llnevln mev Unwetter-tu 

IDie nächste Woche wird eine sehr 
lebhaste hier in Lincvln sein. 

IJn der Nacht von Freitag auf 
Samstag wurde J H. Stuckey ein Pferd« 
und Buggy gestohlen. : 

: Jin Staatszuchthaus ist wieder das-; 
Nervenfieber ausgebrochen, welches fast! 
alljährlich daselbst sein Erscheinen macht. 

Ihr. Chas. Rosa, Vertreter der 
Dick Bros. Brauerei, weilt seit Sam- 
stag hier zum Besuch der verschiedenen 
Kunden. 

1 Secreiär Furtiaö von der Staats- 
fairbehörde hatte diese Woche seine Os- 
fiee iin Lindell Hvtel und verlegt dieselbe 
heute nach dein Fairvlah. 

1 Seit letzter Woche treffen alltäglich 
eine Anzahl Carladungen Erhibite aus 
dein Fairplatz ein und herrscht viel Le- 
ben und Treiben daselbst. Die Fair 
wird großartig werden. 

: He« Christ Brodersen, welcher letzte 
Woche hier alireiste utn einen Besuch bei 
seinen lfltern in Deutschland iu machen, schiffte lich gestern in New York ein. 
Wir wünschen ihin viel Vergnügen. 

I Ani Sonntag trat Pastor G A. 
Of Neumann, Nachfolger von Rev. 
! ireir, sein Amt in der deutschen Kirche 

an thei und F Straße an. Neu- f 
niann komint von Faribault, Minn ; 

: Am Sonntag fand in der deutschen 
luiheriichen Kirche an lster und H 
Straße ein Gottesdienst für Taubstuim 
ine statt und Pastor Jenseit, der Taub- 
iiunitnenpiediger von Qniaha, leitete 
denselben. 

: Bringt Eure Druckarbeiten nach 
der Driickerei von John Wittorfs, Zim- 
iner No. 6, Bohanan Block, (l(t. und 
II O. 

VI Wunsc, clsltllllh IIIIL JYI kolllll 

hier auch Euer Abonnement sür den 

»Staatg-?lnzeiger a- HerolM bezahlen. 
: Frieden-richtet Nisser ist jetzt auch 

Politeirichtey indem Richter Cosgraoe 
am Samstag nach Minneapolis abreiste 
um der Reunion der PhillippinemArmee 
beizuwohnen und für die Dauer seiner 
Abwesenheit sein Amt in Wissens Hände 
niedeilegte. 

: Der Commeieial Club hat ein Aw- 
kansts-Vuresu eröffnet, wo eitle, die 
Zimmer zu vermiethen haben und Be- 
suchein der zair Unterkunst gewähren 
können, Anmeldung machen sollen, so 
das- ihnen Vesucher zugewiesen werden 
können. Die Tienste des Auskunft- 
bineaus sind unentgeltlich. 

: Die Advokaten George A. Adams 
und Sam B. gkiaing haben eine Bluuu 
Klage gegen John Divimell und Ellen 
Trvnnell angestrengt silr Advokatenge- 
biihc"en, die sie verlangen für Führung 
der Scheidungstlage zwischen den Ver- 
llagten. Na. allzu bescheidene Forde- 
rungen kann man ihnen nicht ooi«werscii. 

: Die sür die Fair angemeldeten 
Schweine sind dieses Jahr in so großer 
Zahl da, daß die Behörde nicht weiß wo 

sie alle unierbringen soll. Dies beweist, 
daß der Schweinezucht in Nebraska mihr 
und mehr Aufmerksamkeit gewidmet 
wire-. Es ist dies auch das gewinn- 
bringendste Geschäst unserer Formen 
Wenn Schweine von k) bis 0 Centg ko- 
sten, so bringt es Geld in den Beutel. 

; Ein schlimme-J Abenteuer hatte 
Jahn Vinton bei Havelock gestern Mor- 
npn us III-bin IF- mos- knien Nun-J 

iiiähea und kam plötzlich in einens 
Schwarm Bienen, die zuerst iiber die 
kaide hersielen, die bald nicht mehr tu 

bänmgen waren. Er machte dieselben 
loc- und ließ sie laufen, aber inzwischenl 
waren die Bienen über ihn beigefallen 
und wehrte ei sich erfolglos gegen die 
llebcrinacht. ist« wurde schrecklich zer- 
stochen. Mehrere andere Leute die in 
bei Jlähe arbeiteten, kamen ihm schließ- 
lich tu Hülfe und retteten ihn. Er hat 
schreckliche Schmerzen zu leiden und auch 
bie Werde sind arg zerstnchen, doch koni- 
men Alle davon. 

D i e Dienste der Ntckel Plate Noah 
nach New York City und Boston sind 
usiibertresflieh Diese Züge bestehen 
auc- erster Klasse modernen Tagwaggonö, 
eleganten vestibulirten Schlaswaggons 
zwischen Chieago, New York und Boston 
sowie anderen östlichen Punkten; vorzüg- 
licherSpeisewaggonbiensL Mahlzetten 
wer-den servirtnach dem amerikanische-i 
Cluvplan, rangirenb im Preis von 35c 
bis O1.00, ebensalls a la our-to. Pas- 
sagiere reisen bequem and sparsam via 
die Nickel Plate. Achtet daraus, baß 
Eure Fahrkarten so lauten. Thieago 
Ticket Osstre 111 Adams St. Bahnhos 
Lo Sollt und Von Boten St» an der 
Uebergrunbsehlingr. 

Vksqlslsslls- 
. , Tkesikn spie 

äk m ZEIT-is lige time-L Hepmmm 

Aller- wag wir verlangen, ist: Besucht unser 

Schuh-Departement 
uud laßt uns Euch deu Beweis liefern, daß unsere Preise die nie- 
drigsteu nnd die Qualität die höchste ist. Wir sind in der Lage, jede 
Behauptung die wir nufstelleu auch beweisen zu köuueu Dies ist 
kein eitles Briisteu Unser Erfolg ist den ehrlichen Geschiiftsztuethw 
deu, die wir uusJ zur kliiclstichuur unhuieu, zu msrdaukeu 

PetekUZ 18 Karat Don- 
gola Schnürschubek was- 
serdichte Korksohle, Mir 
Etitch, Vassi1rToc, Schu- 
he fin Wetter jeder Att, 
das Paar ut .. .2.50 

Peteka is Kako fssme 
th Eck)niit"ichuk)e, Lunt- 
ter Fotcd Mut Kid Tup, 
MUIAy Zahl-H em seht 
etegamer und dauerhaf- 
ter Schuh .. ....2.50 

P- ct e1-’ Z » Tiamonb 
Brand-« Männerfchuh, 
Bot Calf Volks, innen 
sowie äußere Back!:ok)g, 
Fair Sti1ch, »Ehe sichs- 

:noor« mehr Adbtlduna), 
pro Paar-. .... .2.50 

i P e t e r 
« 

S »Popular» 
Mäunerfchuhe, Ranqarvo 
Calf Bals, soltdeg Leder 
durch und d111ch, Ober-. 
lebet ohne Ruth, enghsche 

,Backl·luyg, Ver faufgpmiz 
jpro Paar. .....·I 50 
! 

Elegante T- o n g o la 
Schnürfchube für Ta- 
men, Bat Tip, McKoy 
Sohle-, Princcß Toc, cu- 

banifche A bsätzc, pro 
Paarzu.... .. ..2.25 

Klegante L o n g o l a 

schnüischuhc fijx Ta- 
men, Quartcx Inter- Bat 
Tip, W c K a y Sohle, 
Opera Abschr, Vickwtck 
Loc, unser ,,Sporkler« 
pro Paar. ... ..2.00 

PeterUJ ,,T-iamond 
Brand-« Männerschuhe, 
Bicl End Balg, Oberte- 
der ohne Rath, englische 
Buckstayg, Vn kaufspretg 
pro Paar. ......2.00 

Pers-VE- ,,.Hew« Kan- 
g a r o o Mijnnetschuhe, 
nntblvse EBan durch und 
durch folide, Standord 
ungckhuubxe und ge- 
nähtc —Ekh1c, Vukausss 
Umg- I.50 

P. Martin Xa Bro. Dry Bunds co. 
Grund Jslmch größte Verkäufcr von Schnitt- 

nnd Ellcnwaarcrr 
NkL--.r:«:·hk unser HAVE-Hi-«ls.«..«:--L«1«-.7.«:1·::iu!!,Huanerr-!e1ur!bekunxh::’wollt 

Schct zu, dafz die Knaben 
und Mädchen fix und fertig 
)sind, wennå Glocke läutet. 

TjeFer«ie11»;e-jtist unaesahr vorüber und du Erhulalocken 
werden bald wieder lauten. Zweifelenhne werdet Ihr noch Tiefes 
oder Jenes gebrauchen, unt Eure Kinder zweckentfmecheud aus-Fu- 

lftafsiren Unsere Branchen tu derlej Lachen sind wen umfassend, 
wohl assurttrt und hmhnwderu, wahreud die Presse wei: herunter 
find. Wenn Ihr desshalb etwa-»z- m 

xklkidsnnm 
gitjnljcm 

hütest. 
gitrmnpfwnarrn usw. 

gebrauche seid Ihr Geld Vorauss, wenn Ihr diejelben bei nuis brqu 
Euer qu Fu aefalleu 

Hetwivts’ 
:.Or. John Wittortf hat die 

Vertretung des »Staaks- Anzeiger und 
Herold« für Lincoln und Umgegend übernommen und nimmt Bestellung-n 
für Abonnemems und Anzeigen entge- 
gen und quittirt für an ihn gemachte 
Bezahlungen. Sein Geschäftslokal ist 

Zimmer No. C, Bohanan Block 
(Ecke 10. und N Simße.) 

Hierselbsi werden auch Druckarbeiten 
jeder Akt in Deutsch und Englisch ge- 
schmycksoll und nett ausgeführt Preise 
mäßig. 

scebtacla Staats Fair. 

Niedrigc Roten nach Lincoln via die But- 
lmgton. 

Bom« « ..—11 Cont. wird die Butlin ton 
Rundreifebillete nach meotty einschlie tich 
des Eintrittspreises zur Staats Falk, Zu seht 
niedriger Rate verkaufen- 

Ausgezeichnete Atttnftionen sind für die 
1903 Fair, welchedie große .,«Sbow des We- 
stens Zein wird, vekpfuchtet worden. 

Während der pyair wird die Vuttin ton 
Stubz üe ezms en Lincocn und dem it- latzm kzen wis enntänmen laufen las- 
en. Jahrpteszeje 

Fragt den Ase-n wegen Nehmt-I- 


